
Alte Fotos und Filme aus Celluloid 
 
Stadtarchivar zeigt 16-Millimeter-Streifen von 1932, 1968 und 1969  
 
Fürstenzell. Ein kleines Hochfest für heimatgeschichtlich Interessierte ist der sehr gut besuchte Abend 
des Volksbildungswerkes in der Portenkirche gewesen mit Stadtarchivar Richard Schaffner aus Passau. 
Der hatte mit Josef Sagmeister eine bunte Folge von Fotos aus dem Ort zusammengestellt, die einen 
Zeitraum von rund 100 Jahren erfassten. Zu den gezeigten Ansichtskarten, Luftaufnahmen und privaten 
Fotos waren die Erinnerungen der Besucher gefragt. Und da kamen interessante Anmerkungen, 
Anekdoten und Begebenheiten zur Sprache, die für die heutige Generation längst Geschichte sind. Es 
ging um Feste, Prozessionen, alte Gebäude, Straßenansichten oder auch die Tage des Kriegsendes 
1945.  
Schaffners Abend war aber auch eine Premiere. Er konnte zum ersten Male Filme aus den Jahren 1932, 
1968 und 1969 zeigen, alte 16-Millimeter-Schmalfilme, die erst digitalisiert wieder vorgeführt werden 
konnten, weil es die alten, brüchigen Celluloid-Streifen nicht mehr zugelassen hätten. Zu bestaunen gab 
es einen vom damaligen Landrat Fritz Gerstl initiierten Werbefilm aus dem Jahr 1968 über den 
Altlandkreis, ein von 1932 stammenden Streifen aus dem Rottal über dortige ländliche Feste und 
Bräuche und schließlich einen Film von 1969, der den Wintersport im Bayerischen Wald anpries. 
 
 
 
 
 


